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Öffnungszeiten der Kirchen zum stillen Gebet 
 
Dannstadt, St. Michael  täglich ab 9 Uhr 
 
Hochdorf, St. Peter  Di, Do, So, Feiertag 10 – 17 Uhr 
 
Mutterstadt, St. Medardus Mi, Fr 15 – 16 Uhr 

oder nach tel. Vereinbarung unter 06234-
7693 

 
Rödersheim, St. Leo nach tel. Vereinbarung mit Bernd Hetterich 

(06231-915230) oder Dr. Hubert Klein (06231-
4726) 

 

Wir beten für den Frieden in der Ukraine und weltweit!  
 
monatlich 1. oder 2. Montag 
um 18:00 Uhr in der Kirche St. Medardus in Mutterstadt 
 

Jeden 1. Dienstag im Monat: 
um 18:00 Uhr in der Kirche St. Cäcilia in Schauernheim 
 

Jeden Mittwoch: 
um 18:00 Uhr in der Kirche St. Leo Rödersheim 
Rosenkranz für Einheit und Frieden in der Welt 
 
Jeden Freitag Ökumenisches Gebet um 18 Uhr 
abwechselnd in der prot. Kirche in Assenheim und in der kath. Kirche  
St. Peter in Hochdorf. Nicht in den Ferien 
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Aufruf der deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 2025  
 
Liebe Geschwister im Glauben,  
 
„Er gibt dem Müden Kraft, dem Kraftlosen verleiht er große Stärke“ (Jesaja 
40,29). Diese wunderbare Verheißung des Propheten Jesaja erinnert uns da-
ran, dass Gott die Quelle unseres Lebens ist. Aus dieser Quelle können wir be-
sonders in den müden und schwachen Momenten unseres Lebens schöpfen. 
Auch in unserer so zerrissenen Welt schenkt der Glaube an Gott uns Halt und 
Orientierung – ganz persönlich und ebenso in der Gemeinschaft. 
 
Die diesjährige Diaspora-Aktion des Bonifatiuswerkes der deutschen Katholi-
ken greift diesen hoffnungsvollen Zuspruch auf. Unter dem Leitwort „Stärke, 
was dich trägt.“ ermutigt die Aktion dazu, sich immer wieder neu der tragen-
den Fundamente des eigenen Lebens zu vergewissern und diese bewusst zu 
stärken. Denn äußere Kraft braucht innere Stärke! 
 
Tragendes zu stärken ist auch für das Bonifatiuswerk eine wichtige Aufgabe. 
Das Hilfswerk unterstützt Christinnen und Christen, die ihren katholischen 
Glauben in einer extremen Minderheitensituation in Nordeuropa, im Balti-
kum sowie in den katholischen Diaspora Regionen Nord- und Ostdeutschlands 
leben. Es stärkt ehrenamtliches und hauptberufliches Engagement in der Kir-
che, hilft bei Gemeindebauten und der Anschaffung von Fahrzeugen und för-
dert die Kinder- und Jugendhilfe vor Ort. 
 
Liebe Schwestern und Brüder, wir bitten Sie zum Diaspora-Sonntag am 16. 
November herzlich um Ihr Gebet und um eine großzügige Spende. Mit Ihrer 
Hilfe kann das Bonifatiuswerk jährlich über 1.200 Projekte fördern und so 
stärken, was die Menschen trägt. 
 
 
Kloster Steinfeld, den 12.03.2025  
 
Für das (Erz-)Bistum Speyer 
Dr. Karl-Heinz Wiesemann 
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Gottesdienstordnung vom 01.11.2025 bis 01.12.2025 
» In jener Zeit, als Jesus die vielen Menschen sah, stieg er auf den Berg. Er setzte sich 
und seine Jünger traten zu ihm. Und er öffnete seinen Mund, er lehrte sie und sprach: 
Selig, die arm sind vor Gott; denn ihnen gehört das Himmelreich. Selig die Trauernden; 
denn sie werden getröstet werden. « 
Samstag 01.11. Allerheiligen 

Mu 09:30 Hochamt für die Pfarrgemeinde (Matt)  
mit dem Kirchenchor 

   
Rö 09:30 Heilige Messe (Jaimon) 
   
Da 11:00 Hochamt für die Pfarrgemeinde (Hergl)  

mit Livestream, mit dem Kirchenchor 
Namentliches Gedenken der seit Allerheiligen des 
vergangenen Jahres verstorbenen Gemeindemit-
glieder. Im Anschluss findet die Gräbersegnung zu-
nächst auf dem Alten Friedhof und anschließend 
auf dem Neuen Friedhof statt. 

   
Ho 14:30 Andacht zum Totengedenken in der Kirche  

(Stefan Pappon)  
Namentliches Gedenken der seit Allerheiligen des 
vergangenen Jahres verstorbenen Gemeindemit-
glieder, anschl. Gräbersegnung  

   
Rö Friedhof 14:30 Andacht zum Totengedenken (Kasper)  

in der Trauerhalle mit anschl. Gräbersegnung  
Namentliches Gedenken der seit Allerheiligen  
des vergangenen Jahres verstorbenen Gemeinde-
mitglieder.   

   
Mu Friedhof 15:00 Andacht zum Totengedenken in der Trauerhalle 

(Hergl) 
mitgestaltet vom Blasorchester Mutterstadt 
Namentliches Gedenken der seit Allerheiligen des 
vergangenen Jahres verstorbenen Gemeindemit-
glieder, anschl. Gräbersegnung 
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» Das aber ist der Wille dessen, der mich gesandt hat, dass ich keinen von denen, die er 
mir gegeben hat, zugrunde gehen lasse, sondern dass ich sie auferwecke am Jüngsten 
Tag. Denn das ist der Wille meines Vaters, dass jeder, der den Sohn sieht und an ihn 
glaubt, das ewige Leben hat und dass ich ihn auferwecke am Jüngsten Tag. « 

Sonntag 02.11. Allerseelen - Kollekte für die Priesterausbil-
dung in Diasporagebieten Mittel- und Osteu-
ropas 

Ho 09:30 Requiem für alle Verstorbenen (Hergl) 
Gefallenen und Vermissten der Gemeinde 

   
Mu 09:30 Requiem für alle Verstorbenen (Matt)  

Gefallenen und Vermissten der Gemeinde. 
Namentliches Gedenken der seit Allerheiligen des 
vergangenen Jahres verstorbenen Gemeindemit-
glieder. 

   
Da 11:00 Requiem für alle Verstorbenen (Hergl)  

Gefallenen und Vermissten der Gemeinde mit Li-
vestream  
* Amt für lebende und verstorbene der Familien 
Holtmann und Schmid 
Im Anschluss findet die Gräbersegnung auf dem 
Friedhof in Schauernheim. 

   

Montag 03.11. Montag der 31. Woche im Jahreskreis 

Da 17:00 Wortgottesdienst zum Auftakttreffen der Erst-
kommunionkinder und deren Eltern aus Dann-
stadt-Schauernheim in der Kirche St. Michael  
in Dannstadt 

   
Rö 17:00 Wortgottesdienst zum Auftakttreffen der Erst-

kommunionkinder und deren Eltern aus Hochdorf-
Assenheim und Rödersheim-Gronau in der Kirche  
St. Leo, Rödersheim-Gronau 

   
Mu 18:00 Ökumenisches Friedensgebet in der kath. Kirche 

Mutterstadt 
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Dienstag 04.11. Hl. Karl Borromäus, Bischof (+1584) 

Mu 17:00 Wortgottesdienst zum Auftakttreffen der Erst-
kommunionkinder und deren Eltern aus Mutter-
stadt in der Kirche St. Medardus, Mutterstadt 

   
 

Ho 18:00 Rosenkranzgebet 
Ho 18:30 Heilige Messe 

* Amt für Christel Bappert  
* Amt für Alwin Blanz 

 Aussetzung des Allerheiligsten und sakramentaler Segen 
   

Sch 18:00 Friedensgebet 
   

Mittwoch 05.11. Mittwoch der 31. Woche im Jahreskreis 

Mu 09:00 Frauenmesse  
* Stiftsmesse für Gisela und Pirmin Magin 
anschl. gemeinsames Frühstück im Pfarrzentrum 

   

Da 18:00 Rosenkranzgebet 
Da 18:30 Heilige Messe 

* 3. Sterbeamt für Gertrud Eisel 
* Amt für Richard und Elisabeth Hery 

 Aussetzung des Allerheiligsten und sakramentaler Segen 
   

 

Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz  
Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden  
in der Welt. 

   

Donnerstag 06.11. Donnerstag der 31. Woche im Jahreskreis 

Mu Pro Seni-
ore 

15:30 Ökumenischer Gottesdienst  
im Altenheim Pro Seniore Mutterstadt 

 
  

Rö 18:00 Rosenkranzgebet 
Rö 18:30 Heilige Messe 

* 1. Sterbeamt für Erwin Hetterich 
* Jahrgedächtnis für Helga Hetterich 
* Amt für Reinhold und Agnes Schmitt 
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 Aussetzung des Allerheiligsten und sakramentaler Segen 
Sammlung für Arme und Notleidende 

   

Freitag 07.11. Freitag der 31. Woche im Jahreskreis 

Sch Stift 16:00 Heilige Messe im Seniorenstift zur Dannstadter 
Höhe 

   
Mu 18:00 Rosenkranzgebet 
Mu 18:30 Heilige Messe 

* Amt für Luise und Eugen Heller, Wolfgang, 
Magda, Anneliese und Hedwig und verstorbene  
Angehörige 
* Amt für Ernst und Renate Schuster, Erich Appel-
mann, Dieter und Lidwina Haßlocher 
* Amt für Herbert Gürtler und Sohn Manfred 
* Jahrgedächtnis für Hedwig Gürtler, Brigitte  
Büttner, Siegfried Hocker, Lina Stoll, Frieda Rief, 
Wiltrud Prommersberger, Hildegard Dieringer, 
Ottilie Illik, Caterina Strada, Ilse Ambil, Christine 
Schönung. 

 Aussetzung des Allerheiligsten und sakramentaler Segen 
Kollekte für "miteinander teilen - gemeinsam handeln" 

   
Ho 18:00 Ökumenisches Friedensgebet in der Kirche St. Peter 

   

» Das Paschafest der Juden war nahe und Jesus zog nach Jerusalem hinauf. Im Tempel 
fand er die Verkäufer von Rindern, Schafen und Tauben und die Geldwechsler, die dort 
saßen. Er machte eine Geißel aus Stricken und trieb sie alle aus dem Tempel hinaus 
samt den Schafen und Rindern; das Geld der Wechsler schüttete er aus, ihre Tische 
stieß er um. « 

Samstag 08.11. 32. Sonntag im Jahreskreis - Zählsonntag 

Ho 18:00 Vorabendmesse (Hergl) 
* Amt für Anna Maria Frombold, Alma und Eugen 
Frombold mit Angehörigen, Edith und Hubert 
Köppler und Angehörige, Lidwina Köppler und  
Eltern, Gerda Süß geb. Weisenburger mit Eltern 
und Geschwistern 
* Amt nach Meinung 
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Sonntag 09.11. 32. Sonntag im Jahreskreis 
Zählsonntag 

Sch 08:30 Wort-Gottes-Feier (Herbold)  
mit Kommunionsausteilung 

   
Mu 09:30 Heilige Messe (Hergl)  

* Amt für Marianne und Arno Monschauer 
mit Einführung der neuen Messdiener  
Verkauf des echten Nikolaus aus fair gehandelter 
Schokolade durch die Messdiener nach der Messe  

   
Rö 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Matt) 
   
Da 11:00 Heilige Messe mit Livestream 

* 2. Sterbeamt für Margot Keil 
Da PZ 11:00 Kinderwortgottesdienst Sebastianuskids 
   
Mu 17:00 Sankt Martinsfeier in der Kirche 

mit der Singschule St. Medardus  
anschl. Martinszug von der Kirche zum Messplatz 
mit dem Blasorchester und "Martin zu Pferd".  

   

Dienstag 11.11. Hl. Martin, Bischof (+397) 

Rö 17:30 Martinsfeier mit anschl. Martinszug 
   
Ho 18:00 Rosenkranzgebet 
Ho 18:30 Heilige Messe 

* Jahrgedächtnis für Pfr. Hermann Mathes 
   

Mittwoch 12.11. Hl. Josaphat, Bischof, Märtyrer (+1623) 

Da 18:00 Rosenkranzgebet 
Da 18:30 Heilige Messe 

* Amt für Pfarrer Herrmann Mathes 
   
Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz  

Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden  
in der Welt. 
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Da PH 19:15 Bibelabend zum nächsten Sonntagsevangelium  
mit Pfarrer Hergl 

   

Donnerstag 13.11. Donnerstag der 32. Woche im Jahreskreis 

Rö 18:00 Rosenkranzgebet 
Rö 18:30 Heilige Messe 

* Amt für Elisabeth und Waldemar Nicklas,  
Toni Janson und alle verstorbenen Angehörigen 

   

Freitag 14.11. Freitag der 32. Woche im Jahreskreis 

Hochdorf 15:00 Heilige Messe in der Tagesgruppe der Ökumeni-
schen Sozialstation 

   
Ho Prot 18:00 Ökumenisches Friedensgebet in der prot. Kirche in 

Assenheim 
   
Mu 18:00 Konzert des Blasorchesters Mutterstadt  

in der Kirche St. Medardus 
   

» Aber bevor das alles geschieht, wird man Hand an euch legen und euch verfolgen. 
Man wird euch den Synagogen und den Gefängnissen ausliefern, vor Könige und Statt-
halter bringen um meines Namens willen. Dann werdet ihr Zeugnis ablegen können. « 

Samstag 15.11. 33. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte  
für das Bonifatiuswerk (Diasporasonntag) 

 

Rö 18:00 Vorabendmesse (Hergl)  
mit Vorstellung der Erstkommunionkinder aus 
Rödersheim-Gronau und Hochdorf-Assenheim 
* Amt für Eduard und Anna Frech und allen Ange-
hörigen 
* Amt für Familie Hermann Köppler und Sohn  
Alfons 
* Amt für Manfred Klaus, Eltern, Großeltern,  
Sr. Josefa, Anna und Oskar Worst, Anni und Walde-
mar Brauner und Angehörige 
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Sonntag 16.11. 33. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte  
für das Bonifatiuswerk (Diasporasonntag) 

 

    

Ho 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Hergl)  

    

Mu 09:30 Heilige Messe (Matt) 
* Amt für Anni und Josef Schäfer, Eltern  
und Geschwister 
mit Vorstellung der Erstkommunionkinder  
aus Mutterstadt   

 

    

Da 11:00 Amt für die Pfarrgemeinde (Hergl) mit Livestream, 
mit Vorstellung der Erstkommunionkinder  
aus Dannstadt-Schauernheim 

 

    

Rö 17:00 Gedenkstunde am Volkstrauertag (Hergl)  
mit dem Kirchenchor 

 

     

Dienstag 18.11. Dienstag der 33. Woche im Jahreskreis  

Ho 18:00 Rosenkranzgebet  

Ho 18:30 Heilige Messe  
    

Mittwoch 19.11. Hl. Elisabeth von Thüringen, Landgräfin (+1231)  

    

Da 18:00 Heilige Messe 
* Amt für Maria und Hilmar Stöcklein, Anna Maria 
und Friedrich Stöcklein und verst. Angehörige 

 

    

Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz  
Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden  
in der Welt. 
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Donnerstag 20.11. Donnerstag der 33. Woche im Jahreskreis  

Rö 18:00 Rosenkranzgebet  

Rö 18:30 Heilige Messe zum Patrozinium der Kirche  
und Patronatsfest des Kirchenchores 
* Gottesdienst für die verstorbenen Mitglieder  
des Kirchenchors St. Leo, Rödersheim 
* Amt für Kurt und Friedel Westermann und Toch-
ter Rosemarie, Benedikt und Anna Hetterich und 
Angehörige 
* Amt für Dieter Hempel, Johannes und Apollonia 
Hetterich und Fam. Otto Funk  

 

 

Freitag 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem  

Mu 18:00 Rosenkranzgebet  

Mu 18:30 Heilige Messe mitgestaltet vom Elisabethenverein 
* Stiftsmesse für die lebenden und verstorbenen 
Mitglieder des Elisabethenvereins 
* Amt für Richard und Meta Muy, Gerhard Muy 
und Elvira Siedler  
* Amt für Reinhold Bug, Bernhard und Anna Magin 
und Sohn Richard, Franz und Maria Selinger und 
verst. Angehörige, Emil und Erna Bug und verstor-
bene Angehörige 
* Amt für Gisela Fußer 
* Jahrgedächtnis für Josef Schmitz, Rosa Belafi, 
Hiltrud Humm, Siegfried Maßar, Eugenie Hornung, 
Gertrud Benzinger, Pirmin Magin, Daniel Guldner, 
Günter Reichl, Emil Kunz, Hermann Keilhauer, Erna 
Kropp, Christine Metzinger, Rudolf Hutter, Herlinde 
Lüder, Ruth Külbs, Lotte Spitzner, Ludwig Wiebel, 
Theo Fußer, Erika Schulz, geb. Bickart, Arno Rufer, 
Peter Litfin, Karl Kempf. 

 

    

Ho 18:00 Ökumenisches Friedensgebet in der Kirche  
St. Peter 
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» Über ihm war eine Aufschrift angebracht: Das ist der König der Juden. Einer der Ver-
brecher, die neben ihm hingen, verhöhnte ihn: Bist du denn nicht der Christus? Dann 
rette dich selbst und auch uns! Der andere, aber wies ihn zurecht und sagte: Nicht 
einmal du fürchtest Gott? Dich hat doch das gleiche Urteil getroffen. 
 

Samstag 22.11. Christkönigssonntag 

Ho 17:00 Anbetung 
Ho 18:00 Vorabendmesse (Jaimon)  

Verkauf des echten Nikolaus durch die Messdiener 
nach der Messe 

   
Sch 18:00 Vorabendmesse (Hergl)  

mit dem Kirchenchor St. Michael 
   

Sonntag 23.11. Christkönigssonntag 

Mu 09:30 Heilige Messe (Jaimon)  
musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor  
zu Ehren der Heiligen Cäcilia. 
* Amt für Harald Mohr und Eltern 
* Amt für Hans Ripsam und Eltern 
Verkauf des echten Nikolaus aus fair gehandelter 
Schokolade durch die Messdiener nach der Messe  

   
Rö 09:30 Amt für die Pfarrgemeinde (Matt) 

* Jahrgedächtnis für Cäcilia, Maria und Josef Beck 
und Maria und Johannes Hetterich 
* Amt für Heinrich und Cäcilia Wilhelmi 

   
Da 11:00 Amt für die Pfarrgemeinde (Hergl)  

mit Livestream 
   

Dienstag 25.11. Dienstag der 34. Woche im Jahreskreis 

Ho 18:00 Rosenkranzgebet 
Ho 18:30 Heilige Messe 

* Stiftsamt für Max und Linda Pilz 
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Mittwoch 26.11. Mittwoch der 34. Woche im Jahreskreis 

Da 18:00 Rosenkranzgebet 
Da 18:30 Heilige Messe 
   
Rö  18:00 Deutschland betet den Rosenkranz  

Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden  
in der Welt. 

   

Donnerstag 27.11. Donnerstag der 34. Woche im Jahreskreis 

Rö 18:00 Rosenkranzgebet 
Rö 18:30 Heilige Messe 

   

Freitag 28.11. Freitag der 34. Woche im Jahreskreis 

Mu PZ 18:30 Tischmesse der kfd-Mutterstadt im Pfarrzentrum 
anschl. Adventsfeier 

   
Ho Prot 18:00 Ökumenisches Friedensgebet in der prot. Kirche 

in Assenheim 
   

 » Lernt etwas aus dem Vergleich mit dem Feigenbaum! Sobald seine Zweige saftig 
werden und Blätter treiben, erkennt ihr, dass der Sommer nahe ist. So erkennt auch 
ihr, wenn ihr das alles seht, dass er vor der Tür ist. Amen, ich sage euch: Diese Gene 

ration wird nicht vergehen, bis das alles geschieht. « 

 

Samstag 29.11. 1. Adventssonntag 

Rö 18:00 Vorabendmesse (Hergl) 
* Stiftsamt für frühere Stifter 
* Stiftsamt für Peter und Apollonia Hetterich,  
geb. Kübler und Kinder 
Verkauf des echten Nikolaus nach dem Gottes-
dienst durch die Messdiener 
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Sonntag 30.11. 1. Adventssonntag 

Da 10:30 Turmbläser 
Da 11:00 Familiengottesdienst für die gesamte Pfarrei  

Hl. Sebastian in der Kirche St. Michael (Hergl)  
mit Livestream  
mit den Erstkommunionkindern  
Verkauf Fair gehandelter Waren und echtem  
Nikolaus aus fair gehandelter Schokolade  

   
Rö 17:00 Musikalische Feierstunde im Advent  

mit dem Kirchenchor 
   
Mu 18:00 Einstimmung in den Advent 
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Informationen 

 

Homepage der Pfarrei Hl. Sebastian  
www.hl-sebastian.de  Schauen sie doch mal rein!    
Abonnieren sie den Newsletter ganz einfach über unsere Homepage. Dieser 
erscheint alle 14 Tage. 
Wir sind auch in den folgenden sozialen Medien präsent:  
https://www.facebook.com/pfarreihlsebastian/ 
https://www.instagram.com/heiliger_sebastian/ 
 

Stellenangebote 
Aktuell besteht Personalbedarf in der KiTa Mutterstadt: Erzieher/innen, Aus-
hilfen, Quereinsteiger. Arbeitsverträge sind befristet und unbefristet möglich. 
(Vgl. https://www.hl-sebastian.de/pfarrei/stellenangebote) 
 
 
 

Krankenkommunion in der Pfarrei 
Wenn Sie für sich selbst oder einen Angehörigen die Haus- oder Krankenkom-
munion oder die Krankensalbung wünschen, melden Sie sich bitte ich im 
Pfarrbüro Tel. 06231/5742 

Die Speisekammer 
Die nächste Ausgabe von Lebensmitteln ist am Donners-
tag, 
27.11.2025 16.45 – 18 Uhr 
Nummernvergabe um 16 Uhr 
Im Kath. Pfarrzentrum St. Michael  
Kirchenstraße 6 in Dannstadt 

 
Wenn sie diese wichtige Arbeit finanziell unterstützen möchten: 
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim 
VR Bank Rhein-Neckar  DE67 6709 0000 0086 1406 08 
 
 
 
 

http://www.hl-sebastian.de/
https://www.facebook.com/pfarreihlsebastian/
https://www.instagram.com/heiliger_sebastian/
https://www.hl-sebastian.de/pfarrei/stellenangebote
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Pfarrfamilientag in Dannstadt verbindet „Kirche Kunter-
bunt“ und Patrozinium „Heiliger Michael“ 
 
Es war ein großer Tag des Feierns am 28.September in der Hauptkirche der 
Pfarrei Heiliger Sebastian in Dannstadt: Die Pfarrgemeinde feierte Patrozinium 
und war Gastgeber des jährlichen Pfarrfamilientages unter dem Motto „Von 
Engeln behütet“. Bereits um 9.30 Uhr kamen die Besucher aus allen vier Ge-
meinden an und konnten die Workshops für die Aktivzeit wählen, die von der 
Kirche Kunterbunt zusammengestellt wurden.  
„Besonders die vielen Bastelstationen zum Thema Engel wurden von den Kin-
dern und Jugendlichen gut angenommen. Überwiegend Jungs waren auch 
beim Fußball, Wikingerschach und anderen Spielen im Freien aktiv,“ fasst Ste-
fan Endres vom Organisationsteam seine Eindrücke zusammen.  
Die Ergebnisse einiger Workshops flossen dann auch in den Gottesdienst ein, 

 
der um 11.30h begann: So präsentierte das Musikprojekt des Chores LICHTBLI-
CKE unter der Leitung von Daniel Kopp ansprechende neue geistliche Lieder 
und Erkenntnisse des Bibelworkshops wurden in der Lesung mit anschließen-
der Auslegung verdeutlicht. Bibelexpertin Walburga Wintergerst vom Bistum 
Speyer arbeitete mit der Gruppe an dem Text aus dem Buch Genesis „Abraham 
unter den Eichen“. Im Gottesdienst stellte sie zusammen mit zwei Jugendlichen 
einen Bezug dieses Textes zum Leben der Menschen heute her. An konkreten 
Beispielen wurde aufgezeigt, welche Engel Menschen brauchen und wie jeder 
zum Engel für andere werden kann. 
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Die Predigt teilten sich Pfarrer Hergl, Kaplan Jaimon und Diakon Kasper und 
bezogen sich dabei auf das Motto des Heiligen Jahres „Pilger der Hoffnung“. 
„Hoffnung ist der Halt nach und von oben. Sie gibt uns Sicherheit, wenn uns 
das Leben hin und her wirft. Jesus ist die Hoffnung unseres Lebens,“ so die 
Geistlichen. 
Kaplan Jaimon sprach noch über den am 7. September in Rom heiliggesproche-
nen Carlo Acutis und berührte damit die Zuhörenden: „Der 15jährig verstor-
bene Mailänder wird auch als „Cyber-Apostel“ bezeichnet, hatte Homepage 
und Instagram-Profil. Für ihn war die Eucharistie die Autobahn zu Gott.“ Er und 
Pfarrer Hergl waren bei der Heiligsprechung dabei und bekamen – wie alle in 
Rom anwesenden Priester - von Papst Leo ein Messgewand mit dem Logo des 
Heiligen Jahres geschenkt. „Der Papst verbindet mit dem Messgewand nicht 
nur ein liturgisches Kleidungsstück, sondern auch ein Zeichen der Einheit und 
des Glaubens. Da es in besonderen Gottesdiensten während des Heiligen Jah-
res getragen wird, passt es auch gut zum Pfarrfamilientag, weil Kirche hier so 
lebendig ist,“ erläutert Pfarrer Hergl dazu.  
Viele Menschen freuten sich darüber, dass ein Großteil der Firmlinge beim 
Pfarrfamilientag war. „Es ist schön, dass von den 73 Jugendlichen aus der Pfar-
rei, die nächsten Samstag in Mutterstadt gefirmt werden, heute einige da sind. 
Das gibt auch Hoffnung für die Zukunft unsere Kirche,“ sagte eine ältere Frau 
nach dem Gottesdienst während des Essens im Pfarrsaal.  
Der Vorsitzende des Gemeindeausschuss Dannstadt war auch sehr zufrieden 
mit dem Pfarrfamilientag: „Die Zusammenarbeit der vier Gemeinden bei der 
Ausgabe von Mittagessen, Getränken und später bei Kaffee und Kuchen hat 
sehr gut funktioniert. Wir danken für alle Kuchenspenden und den Helfenden 
für die Unterstützung bei der Durchführung dieses Festes. Ebenso danken wir 
allen Helfern der Kirche Kunterbunt und den Erzieherinnen der Kindertages-
stätte St. Michael.“ zeigte sich Guntram Welsch erleichtert, als am späten 
Nachmittag auch der Abbau geschafft war. 
Pfarrer Hergl freute sich über die Gestaltung des traditionellen Pfarrfamilien-
tages mit frischen Impulsen: „Es war wieder ein Fest des Glaubens und der Ge-
meinschaft für Jung und Alt. Wir sind als Pfarrei in einer großen Pilgergemein-
schaft mit Hoffnung unterwegs. Gastgeber im Jahr 2026 wird die Gemeinde 
Mutterstadt sein.“  
Bilder vom 28.09.2025 aus Dannstadt finden Sie auf der Homepage Heiliger Se-
bastian in der Galerie. 
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Gestärkt durch den Heiligen Geist - Weihbischof Otto Geor-
gens spendete das Sakrament der Firmung 

 
In der Kirche St. 
Medardus, Mut-
terstadt wurden 
am 4. Oktober 73 
Jugendliche aus 
der ganzen Pfarrei 
Heiliger Sebastian 
von Weihbischof 
Georgens gefirmt: 
Mit den Worten 
„Sei besiegelt 

durch die Gabe Gottes, den Heiligen Geist“ bekam jeder Firmling ein 
Kreuz mit Chrisamöl auf die Stirn und wurde so mit dem Heiligen Geist 
und dessen Kraft gestärkt. Nach dem Spenden des Sakraments wünscht 
der Bischof jedem Firmling „Der Friede sei mit dir“, womit dieser, dem 
Ritus entsprechend, voll mit der Kirche verbunden wird. 

Schon lange vor Beginn des Gottesdienstes war in der Kirche St. Me-
dardus war kein Sitzplatz mehr frei. Das Team des Gemeindeausschusses 
Mutterstadt hatte viel zu tun, den Besuchern entsprechend Plätze zuzu-
weisen. Der feierliche Einzug des Weihbischofs, begleitet vom Pastoral-
team und zahlreichen Messdienern, beeindruckte dann viele Gottes-
dienstbesucher. „Es war eine berührende Stimmung, als der Bischof un-
ter den Klängen des Blasorchesters Mutterstadt mit Stab und Mitra in 
die Kirche einzog. Otto Georgens nickte den Menschen rechts und links 
freundlich zu und war sehr zugewandt,“ fasste eine Firmpatin aus Hoch-
dorf ihre Gefühle zusammen. 

Nach der Begrüßung durch eine Jugendliche bedankte sich Weihbischof 
Georgens herzlich für den Empfang und drückte seine Freude über die 
Firmung in der Pfarrei aus. 
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In seiner Predigt verdeutlichte er an einem ein Zitat aus dem Buch „Der 
unendliche Augenblick“ der Philosophin Natalie Knapp die Kraft des Sak-
raments. „Oft wird gesagt: Mach etwas aus deinem Leben, mach etwas 
aus jedem Augenblick. Ich will es umdrehen und sage: Der Augenblick 
macht etwas aus dir. Die Firmung dauert nur einen Augenblick, aber die-
ser Augenblick ist ein Geschenk an dein Leben: Du bist gesalbt und ge-
hörst zu Jesus, dem Gesalbten. So kann jeder und jede von euch vertrau-
ensvoll den eigenen Weg im Leben gehen,“ ermutigte der Geistliche die 
Neugefirmten. Am Ende des Gottesdienstes griff er diesen Gedanken 
nochmal auf „Wir können die Kraft des Heiligen Geistes in unserem Le-
ben spüren. Die Firmung erinnert uns an unsere Berufung, Christ zu 
sein.“ 

Die Liedauswahl des ganzen Gottesdienstes war passend auf die jungen 
Menschen ausgerichtet: Viele Stücke aus dem Bereich „neues geistliches 
Lied“ wechselte sich mit klassischen Kirchenliedern ab. Der Chor LICHT-
BLICKE bot als Danklied „I will follow him“ aus dem bekannten Musical 
Sister act dar und riss die Kirchenbesucher mit. Viele sangen den Refrain 
laut und gaben nach diesem flotten Lied einen begeisterten Zwischen-
applaus. 

Leitender Pfarrer Michael Hergl war nach dem Gottesdienst sehr dank-
bar, dass die Vorbereitung und Durchführung der Firmung so gut verlie-
fen. „Mit „Alpha für Firmung“ konnten die Jugendlichen gut auf das Sak-
rament der Firmung vorbereitet werden. Es war sehr schön, dass die 
Firmlinge aktiv im Gottesdienst beteiligt waren bei Begrüßung und Kyrie, 
sowie Dank an den Bischof und bei den Fürbitten,“ betonte Michael 
Hergl und ergänzte „Spürbar hat Weihbischof Otto Georgens durch 
seine freundliche und umgängliche Art viele Menschen erreicht.“. Die 
Glückwünsche der Pfarrei überbrachte Martina Engelmann und ermu-
tigte dabei die Neugefirmten, an der Zukunft der Kirche in Gremien mit-
zuwirken. 

Die Menschen in der Pfarrei Heiliger Sebastian wünschen allen Neuge-
firmten Gottes Segen auf ihrem weiteren Lebensweg. Ein großes Danke-
schön geht an alle Katecheten, Musizierenden und alle Aktiven der Pfar-
rei, die zum Gelingen der Vorbereitung und des Gottesdienstes zur Fir-
mung beigetragen haben. 
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Kirchen in Concert – Blasorchester Mutterstadt veranstaltet 

2 Kirchenkonzerte 

Blasmusik in einer Kirche, was für eine wunderbare Kombination! Das Blasor-

chester Mutterstadt bietet diesen Genuss für Ohr und Herz gleich zweimal im 

November: 

− am Freitag, den 14. November um 19:00 Uhr in der katholischen 

Kirche St. Medardus in Mutterstadt 

− am Samstag, den 15. November um 19:00 Uhr in der protestantischen 

Kirche in Limburgerhof 

An diesen Abenden werden von dem Orchester stimmungsvolle Choräle wie 

„Wo Menschen sich vergessen“, ein Lied über Frieden und Gemeinschaft ge-

spielt aber auch das „Concerto d‘ Amore“, eine berührende, musikalische Lie-

beserklärung. Neben dem Orchester werden auch das Blechbläserensemble 

„Mutterstadter Blech“ und das Saxofonensemble „Saxtett“ des Vereins für eine 

kurzweilige Konzertstunde sorgen.  

Der Eintritt zu den Konzerten ist frei.  



Seite 22 

 



Seite 23 

 
 

Dannstadt-Schauernheim 
 
 
Kindertagesstätte St. Michael, Leitung Ksenija Mitic, Tel. 06231-2517 
Bibelkreis: Info bei Silvia Hubert, Tel.: 0172/8031312 

Chor „Lichtblicke“: Probe montags von 18:15 – 19:45 Uhr  
im Pfarrzentrum St. Michael  

 
 
Kirchenchor St. Michael montags 20 Uhr im Pfarrzentrum St. Michael 
 
 

Wir haben bis auf Weiteres wie folgt geöffnet: 
 

Jeden letzten Mittwoch im Monat von 17.00 Uhr 
bis 19.30 Uhr, der Handarbeitstreff bleibt beste-
hen! 

 

Jeden letzten Sonntag im Monat von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 
 

Gerne können nach telefonischer Rücksprache Termine zur individuellen 
Ausleihe ausgemacht werden. 
Ansprechpartner ist Frau Weinitzke, Tel. 06231/2361 

 

Zeitschriften, Kochbücher, Biographien, Krimis, Thriller, Romane, Kinderbü-
cher und auch Tonies stehen KOSTENLOS zur Ausleihe bereit. 
Unsere Onleihe ist rund um die Uhr geöffnet, ebenfalls KOSTENLOS!  
Unterlagen zur Anmeldung gibt’s in der Bücherei. 
 
 
 

Ü-60 Männerstammtisch: Donnerstag, 20.11.2025 um 10:00 Uhr 

Im Pfarrzentrum St. Michael 
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Auszeit- und Genussnachmittag 

  
Wann?  19. November2025 

  

Wo?  Pfarrzentrum Dannstadt-Schauernheim 
  

Wieviel Uhr? 15.00 Uhr - 17.00Uhr 
 

Haben Sie Spaß und Freude an Bewegung und am Einüben leichter Tänze? 
Dann lädt Sie das Kreativteam der Pfarrei Hl. Sebastian herzlich zu unserem 
Nachmittag mit Dagmar Groß ein. 
Für Sie gibt es beim Tanzen "keine Fehler, nur Varianten". In diesem Sinne 
wird sie unseren Nachmittag gestalten. 
Das Kreativteam freut sich darauf, mit Ihnen eine fröhliche und entspannte 
Zeit zu verbringen. 
Bitte denken Sie daran Ihr Kaffeegeschirr mitzubringen. 
 
 

   Hochdorf - Assenheim 
 

Kindertagesstätte St. Peter Leitung Karin Harzer, Tel.: 1551 
Vermietung Pfarrheim  Pfarrbüro 06231/7926 oder 5742 
Öffnungszeiten der Kirche St. Peter zusätzlich zu Sonn- und Feiertagen,  
 Di und Do von 10 bis 17 Uhr 
 

 
Liebe Lesefreunde, 
 
Die Bücherei ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 
 

Dienstag von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Sonntag von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
Wir freuen uns sehr auf Ihr/euer Kommen und sind für alle Ideen und Anre-
gungen offen. 
Euer Bücherei Team 
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Treffen 
katholischer und protestantischer Frauen 

am Dienstag, 4. November 2025 
um 14:30 Uhr 

Im Prot. Gemeindehaus Assenheim,  
Langstraße 21 

 
Bei Kaffee und Kuchen, Liedern und Geschichten wollen wir einen gemütli-
chen Nachmittag verbringen. 
Kontakt: Andrea Clemens, Telefon 06231 1886 

 

 

    Mutterstadt 

 
 

Kindertagesstätte St. Medardus  Leitung Bianca Biello, Tel.: 06234-6961 
    Friedrichstr. 2, Mutterstadt 
Kath. Kirchenchor St. Medardus Singstunde: dienstags von 19:30-21:00 Uhr 
Singschule St. Medardus  Singstunde: dienstags von 16:15-17:00 Uhr 
Junger Chor Mutterstadt  Singstunde: dienstags von 17:00-17:45 Uhr 
    Singstunden in Pfarrheim, Friedrichstr. 2 
 

Krankenkommunionbesuche 
Die Haus- und Krankenkommunion in Mutterstadt übernimmt die PR i.R. Doris 
Heiner. Die Besuche erfolgen nach den vorliegenden Listen und telefonischer An-
meldung. Änderungen bzw. Neuanmeldungen nimmt das Pfarrbüro entgegen.  
 
 
 

 

 
 
 
 

Herzliche Einladung zum ökumenischen Friedensgebet 
am Montag, den 3. November 2025 

um 18:00 Uhr in der kath. Kirche St. Medardus in Mutterstadt. 

 



Seite 26 

Seniorenkreis St. Medardus 
Am Mittwoch, den 12. November 2025, lädt der Seniorenkreis St. Medardus 
alle Seniorinnen und Senioren herzlich zu seinem nächsten Seniorennachmit-
tag ein. 
Wie es bereits Tradition ist, feiern wir im November gemeinsam mit dem 
evangelischen Altenkreis aus Mutterstadt sowie den Bewohnerinnen und Be-
wohnern aus Pro Seniore. 
Mit Liedern, Geschichten und einem gemütlichen Beisammensein möchten 
wir dem Novembernachmittag eine besondere Atmosphäre verleihen. 
Der Seniorennachmittag beginnt um 15:00 Uhr im Pfarrzentrum. 
Alle Seniorinnen und Senioren sind dazu wieder herzlich eingeladen! 
 

 
 

Kfd Mutterstadt 
 

 

 

 

Im November lädt die kfd zu folgenden Terminen ein: 

- Am Mittwoch, 5.11. um 9:00 Uhr zur Frauenmesse mit anschließen-

dem Frühstück im Pfarrzentrum. 

- Am Freitag, 7.11. um 19:00 Uhr zum Filmabend. Der Film „Gloria“ 

spielt im Jahr 1800 und führt uns nach Italien in eine fromme Musik-

schule für Waisenmädchen. Der Papst hat sich angekündigt zum Be-

such. Und die gar nicht so braven Mädchen geben ihm ein Ständchen, 

das alle in Ohnmacht fallen lässt.  

Freuen Sie sich auf einen verrückten Film! 

- Am Samstag, 8.11. um 9:00 Uhr zum ökumenischen Frühstück ins 

Pfarrer Fuchs-Haus. (Kostenbeitrag: 5 Euro) Bitte melden Sie sich 

hierzu bis Mittwoch, 5.11 bei Birgit Politt, Tel. 2539 an. 

- Am Freitag, 28.11., um 18:30 Uhr zur Adventstischmesse mit an-

schließender Adventsfeier im Pfarrzentrum. An diesem Abend bietet 

die kfd auch Selbstgemachtes auf ihrem Adventsbasar an.  

Zu allen Terminen sind kfd-Mitglieder und Nichtmitglieder herzlich eingeladen. 
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Meditativer Herbstspaziergang der kfd 
Am Samstag, 20.9.2025 machten sich 11 Frauen und ein Mann auf zu einem 
Spaziergang im Haßlocher Wald. Elke Reinartz-Mohr informierte dabei über 
die Renaturierung des Rehbachs und Lucia Görtz lud ein zu einer Meditation 
unter dem Thema „Vertrau den neuen Wegen“. So wie sich der Rehbach sein 
neues „altes“ Bett suchen musste in den letzten Jahren, so ist auch unser Le-
ben in ständigem Wechsel begriffen und muss neue Wege einschlagen. Aber 
wir leben aus dem Vertrauen, dass in allen Umbrüchen des Lebens Gott an 
unserer Seite ist. Oft aber begreifen wir das erst im Nachhinein.  
Das sonnige Wetter an diesem herrlichen Sommertag und die Stille im Wald 
gab uns die Möglichkeit, uns selbst zu spüren. Es gab herrliche Plätze, an de-
nen wir einen Halt machen konnten für Atem- und Wahrnehmungsübungen. 
Beim Gehen manchmal im Schweigen, manchmal im Gespräch konnten wir 
uns besinnen, wo es Wendungen in unserem Leben gab, und was uns gehol-
fen hat, sie zu bewältigen. 
Am Ende unseres knapp 2-stündigen Spaziergangs kehrten wir zum Mittages-
sen im Restaurant Tyros am Waldrand ein.  
Vielleicht machen sich im nächsten Jahr noch mehr Frauen, auch mit ihren 
Männern, auf den gemeinsamen Weg. Ziele in der Umgebung gibt es ausrei-
chend! 
 

 
Erntedankfeier der kfd 

Am Donnerstag, 25.9.2025 lud die kfd zu einer Erntedankfeier in den Saal des 

herbstlich dekorierten Pfarrzentrums ein. In einem Wortgottesdienst wurde 

verdeutlicht, mit welcher Gabenfülle uns auch in diesem Jahr die Natur be-

schenkt hat und wie gut es uns geht hier in Mutterstadt in Sicherheit und 

Wohlstand. Aber es ging nicht nur um die Früchte der Natur, sondern auch 

um die Früchte, die in uns selbst zur Reife gekommen sind, um unser Han-

deln, und um all das, was unser Leben fruchtbar macht.  

Bernd Albert begleitete die Lieder am Klavier. Nach dem Wortgottesdienst ge-

nossen alle Anwesenden den Austausch untereinander bei Zwiebelkuchen 

und neuem Wein.  
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Rödersheim - Gronau 

 
Kindertagesstätte St. Angela Leitung Silke Spiess, Tel.: 1415 
Pfarrheimvermietung:   Irene Hetterich, Tel.: 915230 
Kirchenführung:  nach terminlicher Vereinbarung:  
    0151/12104542 Sebastian Arnold 
Messdiener:   Gruppenstunde am letzten Samstag im Monat 

im 2.  OG Pfarrheim, Hauptstr. 133, erreichbar 
unter: weihrauchhelden.st.leo@gmail.com 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 
wir sind zu den üblichen Öffnungszeiten am 
Sonntag  11.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 

      16.30 Uhr – 18.30 Uhr 
Telefon 06231/941838 
E-Mail: koeb.roedersheim@bistum-speyer.de 
Gerne können Sie mich auch privat erreichen: 
Traudel Klein, Schneiderstraße. 5, Tel. 06231/4726. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Aktion zum Red Wednesday: Am 19.11.2025 wird die Kirche St. Leo 

Rödersheim-Gronau rot angestrahlt. (siehe Aushang im Schaukasten) 
 
 

 
 
 

KFD Rödersheim 
 

Wir laden Sie alle ganz herzlich zu einem gemütlichen Kaffeenachmittag  
am23.11.2025 um 14 Uhr ins Pfarrheim ein. 
Kreative Aussteller bieten originelle, pfälzische Geschenkideen zu Weihnach-
ten oder als kleines Dankeschön für einen netten Menschen an. 
Gleichzeitig veranstaltet unsere Kath. Bücherei einen Bücherflohmarkt. 
Schmökern Sie bei einer guten Tasse Kaffee und einem leckeren Stück Ku-
chen. Vorbeischauen lohnt sich. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

 

mailto:koeb.roedersheim@bistum-speyer.de
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Adventsfeier am Freitag, 05.12.2025 um 15 Uhr im Pfarrheim 
Wir laden alle Mitglieder und Freunde der Kfd ganz herzlich ein, gemütliche 
und besinnliche Stunden mit ausgewählten Texten, Gedichten, Geschichten 
und Liedern mit uns zu verbringen. Auch für das leibliche Wohl ist wie immer 
bestens gesorgt. 
Wir freuen uns sehr diesen Nachmittag mit Ihnen gemeinsam zu verbringen. 
Die Vorstandschaft 
  
Dank für die Spenden zum Erntedankfest 
Die Kfd Rödersheim-Gronau bedankt sich ganz herzlich bei den Spendern aus 
unserem Ort und Umgebung. Eine große Hilfe waren die Gemüse- und Obst-
bauern aus Rödersheim und der Region. Unsere Gaben gingen dieses Jahr an 
die Tafel Frankenthal, die sich auf diesem Wege nochmal herzlichst bedankt. 
 
 

St. Martinsfeier mit Martinszug 
11. November 2025 

 
17.30 Uhr  Vorführung vor der Kirche St. Leo 

 von den Kindergartenkindern St. Angela 
  
18.00 Uhr  Laternenzug mit Begleitung  

der Blaskapelle und St. Martin mit Pferd 
                            
                                      

Bratwurst im Brötchen, 
heiße Getränke und  
Waffeln am Marienplatz. 
 

Bitte eigene Tassen mitbringen! 
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Bürozeiten und Kontakte 
Zentrales Pfarrbüro Hl. Sebastian 
Kirchenstr. 4, 67125 Dannstadt-Schauernheim 
Sekretärinnen: Ursula Cebulla, Isabelle Nicklas, 
Silvia Welsch-Hubert 

Tel.: 06231-5742 
Fax: 06231-915754 

Mo. – Fr.   
Do. 

09:00 – 11:00 Uhr 
15:00 – 17:00 Uhr 

 

Kontaktstelle Hochdorf (Silvia Welsch-Hubert) 
Hauptstr. 53, 67126 Hochdorf-Assenheim 

Tel.: 06231-7926 
 

Di. 16:30 – 18:30 Uhr  

Kontaktstelle Mutterstadt (Ursula Cebulla) 
Speyerer Str. 51, 67112 Mutterstadt 

Tel.: 06234-4084 
Fax: 06234-2004 

Mo. und Fr. 15:00 – 18:00 Uhr Am 21.11.2025 geschlossen! 

Kontaktstelle Rödersheim (Isabelle Nicklas) 
Hauptstraße 133, 67127 Rödersheim-Gronau 

Tel.: 06231-91141 
 

Do. 09:00 – 11:00 Uhr  

Mailadresse:    pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de 
Homepage:      www.hl-sebastian.de 
Kennen Sie schon unseren Newsletter, der in der Regel alle zwei Wochen 
erscheint und mit dem Pfarrbrief per Mail zugesandt wird? 
(Bestellung ist auf der Homepage möglich) 

Die Kontonummer: DE08 7509 0300 0000 0653 58 der Pfarrei Hl. Sebastian 
ist ausschließlich für Spendeneinzahlung oder Zahlung zu nutzen (Angabe des 
Zwecks). Durch Angabe des Namens und ihrer Anschrift im Verwendungs-
zweck bekommen Sie auch eine Spendenquittung.  

Pfarrer Michael Hergl Tel.: 06231-915755 
Michael.Hergl@bistum-speyer.de 

Kaplan: Pater 
Jaimon Vaniyapurackal  

Tel.: 06231-915756 / 015114880066 
Jaimon.Vaniyapurackal@bistum-speyer.de 

Diakon Claus Kasper Tel.: 06231-915749 / 015114879756 
Claus.Kasper@bistum-speyer.de 

Seelsorgegespräche sind auch immer telefonisch vereinbar. 
Bitte scheuen sie sich nicht, auf den Anrufbeantworter zu sprechen und  

hinterlassen sie ihre Telefonnummer. Die Seelsorger rufen zurück. 

 

mailto:pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de
http://www.hl-sebastian.de/

